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Tristram Shandy setzt an, seine Lebensgeschichte lückenlos zu erzäh-
len. Doch dabei wird er immer wieder gestört. Da tritt sein Vater Wal-
ter auf den Plan, kopflastig und autoritätsgläubig, der in seiner Un-
fähigkeit zu handeln allerhand Unglücksfälle heraufbeschwört, und
Tristrams Onkel Toby taucht auf, ein ehemaliger Offizier, der in sei-
nem Gemüsegarten die Feldzüge, an denen er beteiligt war, mit einer
Spielzeugarmee nachstellt. Und dann treten noch allerlei andere wun-
derliche Typen mit ihren Steckenpferden auf, über die berichtet wer-
den muß.
Laurence Sternes Tristram Shandy gilt wegen seines raffinierten und

ungemein vergnüglichen Spiels mit den Möglichkeiten des Erzählens
als erster moderner Roman.

»Ein Werk, das Generationen von Lesern seither köstlich amüsiert.«
Bayerischer Rundfunk

Laurence Sterne wurde 1713 in Clonmel (Irland) geboren und starb
1768 in London an Tuberkulose. Er studierte Theologie und wurde
anglikanischer Pfarrer. Während das Erscheinen des Tristram Shandy
1759 in seiner Gemeinde einen Skandal auslöste, wurde er in den Lon-
doner Salons gefeiert. Bis heute gilt er als einer der wichtigsten Ro-
mane der Weltliteratur.
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